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Niederösterreich im Geschichtenfieber: Das war „Fabelhaft 
Niederösterreich“ 2025 

 
3.000 Besucher*innen, 26 Veranstaltungen, 20 Orte: Die Entscheidung, „Fabelhaft Niederösterreich“  
- im Rahmen des 38. Austrian International Storytelling Festival - heuer erstmals im Herbst 
umzusetzen, erwies sich als goldrichtig. Auch für das kommende Jahr ist wieder ein Termin im 
November geplant. 
 
Besucherrekord in Bad Schönau. Begleitet von klarer Luft, goldener Herbstsonne und bunten 
Blättern machten sich am vergangenen Wochenende von 7. bis 9. November rund 1500 
Besucher*innen auf den Weg ins Sconarium in Bad Schönau. Dort boten fünf abwechslungsreiche 
Programmpunkte für jede Altersklasse Geschichten zum Staunen, Lachen und Nachdenken.  
​
Festivalvorprogramm „Schule des Zuhörens“. Schon im Vorfeld des Festivals tourte 
Festivalgründer Folke Tegetthoff mit seiner „Schule des Zuhörens“ durch ganz Niederösterreich und 
hielt 20 kostenlose Workshops in schulischen Einrichtungen über die Bedeutung des Zuhörens. Ein 
Programm, das zeigt, wie wichtig echtes Zuhören in unserer lauten Welt ist. 
 
„Matineen der Geschichten“ in Schwarzenau und Bad Schönau. Der Festivalauftakt gehörte den 
„Matineen der Geschichten“ für Schulklassen, bereits am 6. November in Schwarzenau und am 7. 
November in Bad Schönau: Über 700 Kinder erlebten, wie Storytelling nicht nur durch Worte, 
sondern auch durch Musik, Artistik und Akrobatik begeistert. ​
 
Ausverkaufte Festivalabende. Ein erster Höhepunkt im Sconarium folgte am Freitagabend: Die 
ausverkaufte „Lange Nacht der Geschichten“ verzauberte mit einer noch nie dagewesenen Vielfalt – 
vom österreichischen Poetry-Slam-Vizeweltmeister Emil Kaschka über den japanischen 
Yo-Yo-Weltmeister Naoto bis hin zum Publikumsliebling Monsieur Momo, Clown und Komiker aus 
Deutschland. ​
Am Samstag stand alles im Zeichen der Sinne: Beim beliebten, ebenfalls ausverkauften „Story 
Dinner“ verschmolzen Kulinarik und Storytelling auf höchstem Niveau. Die Teams des VitalZeit Hotel 
Weber und des Gesundheitsresorts Königsberg, unterstützt von engagierten Lehrlingen, sorgten für 
ein Fest der Geschmackssinne, während Künstler*innen mit wortlosen Geschichten berührten. 
 
Großes Finale mit Familienfest. Getreu dem Festivalmotto #herostories bildete das „Große Fest im 
fabelhaften Ort“ den heldenhaften Abschluss. Bei freiem Eintritt begeisterten Clownerie, 
Riesenseifenblasen, Feuershow, Geschichten und kreative Mitmachstationen das Publikum – und 
ließen Kinder wie Erwachsene mit leuchtenden Augen zurück. 

„Wir konnten einmal mehr beweisen, dass Geschichten Menschen verbinden und zusammenbringen. 
Die besondere Herbststimmung machte Fabelhaft Niederösterreich 2025 zu einem 
außergewöhnlichen Festival – mit noch mehr Besucher*innen, Begeisterung und spürbarer Magie in 

 
 



 
 
 
 
 
 
der Luft. Das Festival stimmte auf die vermeintlich ruhigste Zeit des Jahres, die Vorweihnachtszeit, 
ein und weckt schon jetzt große Vorfreude auf das kommende Jahr.“ (Tessa Erker-Tegetthoff, 
Geschäftsführerin & Intendantin AISF) 

„Der Termin hat sich als ideal erwiesen, und wir konnten einen Besucherrekord verzeichnen. Es freut 
mich sehr, dass so viele Menschen gekommen sind und ein so vielfältiges Programm erleben 
konnten.“ (Feri Schwarz, Bürgermeister Bad Schönau) 
 
Die Volksbank Niederösterreich als neuer Partner der Schule des Zuhörens: „Wir waren beeindruckt 
vom Charisma und der Kompetenz von Folke Tegetthoff sowie von der inspirierenden Atmosphäre 
und den Impulsen, mit denen er junge Teilnehmer*innen für die Kunst des Zuhörens begeisterte. Wir 
sind stolz, als Sponsor dazu beizutragen, diese wertvolle Fähigkeit zu fördern und junge Menschen 
zu ermutigen, sich in unserer schnelllebigen Welt Zeit für echtes Zuhören zu nehmen.“  
 
Wer nicht genug von Geschichten bekommen kann, dem sei ein Spaziergang durch den Kurpark von 
Bad Schönau empfohlen: Dort laden ganzjährig die „Erzählenden Objekte“  mit exklusiven 
Geschichten von Folke Tegetthoff zu einer Entdeckungsreise ein und machen den Ort auch 
außerhalb des Festivalwochenendes zu einem Platz voller Magie. Bis es dann im November 2026 
wieder heißt: Alles fabelhaft in Bad Schönau! 
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